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Unterrichtung 

durch das Europäische Parlament 

Entschließung zu den am 1 1 . Oktober 1 974 vom Gemischten Parlamentarischen 
Ausschuß EWG-Türkel in Istanbul-Tarabya angenommenen Empfehlungen 

DAS EUROPÄISCHE PARLAMENT - 

in Kenntnis der vom Gemischten Parlamentarischen Ausschuß 
der Assoziation EWG-Türkei auf seiner XVIIL Tagung vom 
6. bis 11. Oktober 1974 in Istanbul-Tarabya angenommenen 
Empfehlung (Dok. 335/74), 

in Kenntnis des Berichts des Ausschusses für Außenwirt- 
schaftsbeziehungen und der Stellungnahme des Ausschusses für 
soziale Angelegenheiten und Arbeitsfragen (Dok. 448/74) - 

1. billigt die am 11. Oktober 1974 vom Gemischten Parlamen- 
tarischen Ausschuß angenommenen Empfehlungen; 

2. begrüßt den bei dieser Gelegenheit bekräftigten Willen, die 
Zusammenarbeit und politische Konsultation zwischen den 
Assoziationspartnern zu verstärken und für die Erhaltung 
des Friedens und die demokratische Entwicklung im öst- 
lichen Mittelmeerraum einen Beitrag zu leisten; 

3. ist jedoch der Ansicht, daß dies nicht gewährleistet werden 
kann, solange die gespannte Lage und die Leiden der Zivil- 
bevölkerung auf Zypern, das mit der Gemeinschaft asso- 
ziiert ist, fortdauern; 

4. ersucht die beteiligten Parteien, auf der Grundlage des 
Prinzips der Aufrechterhaltung der Unabhängigkeit der 
Insel und der Achtung der Rechte der beiden Volksteile 
eine friedliche und dauerhafte Lösung des zypriotischen 
Problems anzustreben; 

5. begrüßt ferner die rasche Ausweitung der Wirtschafts- und 
Handelsbeziehungen zwischen der Gemeinschaft und der 
Türkei, wofür der neunte Bericht des Assoziationsrats ein 
Beweis ist, und hofft, daß von den Gemeinschaftsbehörden 
geeignete Maßnahmen ergriffen werden, um durch eine 
Förderung der türkischen Exporte das Handelsbilanzdefi- 
zit, das dieses land in seinen Beziehungen mit der Gemein- 
schaft zu verzeichnen hat, zu verringern; 

6. ersucht in diesem Zusammenhang nachdrücklich darum, daß 
die von der Gemeinschaft an die Türkei gewährten Agrar- 
konzessionen erweitert werden und daß der Rat seine ableh- 
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nende Haltung hinsichtlich der Einbeziehung der Türkei in 
die Liste der Nutznießer des Systems der allgemeinen Prä- 
ferenzen der Gemeinschaft überprüft; 

7. fordert ferner den Rat auf, dafür zu sorgen, daß immer dann, 
wenn von der Gemeinschaft Drittländer Vergünstigungen 
im Rahmen des allgemeinen Präferenzsystems eingeräumt 
werden, der Türkei ein angemessener Ausgleich gewährt 
wird, um die Aushöhlung der Präferenzen, auf die dieses 
Land als Assoziationspartner mit dem Ziele des Beitritts 
Anspruch hat, zu verhindern; 

8. unterstreicht die Bedeutung einer wachsenden finanziellen 
Zusammenarbeit zwischen den beiden Partnern, insbeson- 
dere hinsichtlich der Nutzung der potentiellen Bodenschätze 
der Türkei, und hofft in diesem Zusammenhang, daß die 
Hindernisse im freien Kapitalverkehr schrittweise beseitigt 
werden können; 

9. bedauert, daß der Assoziationsrat bis heute nicht in der 
Lage war, gemäß Artikel 39 des Zusatzprotokolls die Maß- 
nahmen zu treffen, die den türkischen Arbeitnehmern eine 
Zusammenfassung der in den einzelnen Mitgliedstaaten zu- 
rückgelegten Versicherungs- und Beschäftigungszeiträume 
in bezug auf die Alters-, Invaliditäts- und Sterbegelder er- 
möglichen, und hofft, daß rasch eine Lösung gefunden wer- 
den kann, die auf den Vorschlägen der Kommission beruht, 
die in die am 10. Juni 1974 im Rat diesbezüglich erzielte 
Übereinkunft übernommen wurden; 

10. weist erneut auf die Notwendigkeit hin, die Berufsbildung 
und die Eingliederung der türkischen Arbeitnehmer und 
ihrer Familien in den Gastländern zu verbessern, sowie auf 
die Maßnahmen, die zu treffen sind, damit diese Arbeitneh- 
mer im Falle eines Rückgangs des Beschäftigungsstandes 
weniger betroffen sind als diejenigen der Drittländer; 

11. beauftragt seinen Präsidenten, diese Entschließung und den 
Ausschußbericht dem Rat und der Kommisison der Europä- 
ischen Gemeinschaften, der Großen Türkischen National- 
versammlung, den Parlamenten der Mitgliedstaaten der Ge- 
meinschaft und der türkischen Regierung zu übermitteln. 


Zugeleitet mit Schreiben des Generalsekretärs des Europäischen Parlaments vom 4. März 1975 - 00191055. 
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